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e ugere Beſprechung Letzterer wird morgen vom Kaiſer
empfangen

Die Bereinsgeſetznovelle und die Nationalliberalen

In einer Betrachtung über den Ausgang der Reichstags
Erſatzwahl in Wiesbaden ſchrieb neulich der nationalliberale
Rhein Cour es habe bei der Erſatzwahl an einem Zwiſchen

fall nicht gefehlt der den Nationalliberalen großen Abbruch
gethan habe und fuhr dann fort

Wir meinen den großen Jrrthum den nach vielſeitiger
Meinung die nationalliberale Landtagsfraktion beging indem
ſie die Novelle zum Vereinsgeſetz im Jbgegrdnenker nicht
kurzerhand abwies ſondern auf die lauge Bank der Ver
faſſungsänderungen und Herrenhaus Korrekturen ſchob Fü
den Augenblick und für unſeren Wahlkreis läßt ſich die Folge
dieſes Vorgehens deutlich erkennen

Dieſe Ueberzeugung daß die nationalliberale Partei im Ab
geordnetenhauſe einen ſchweren Fehler begangen hat macht ſich
anderweit geltend Die Vorſtände der nationalliberalen Vereine
in Barmen und Elberfeld ſo meldet die Barm Ztg unter
dem 12 erlaſſen folgende Erklärung

Angeſichts der durch die Haltung der konſervativen Partei
herbeigeführten Gefahr daß das von der Regierung bedauer
licherweiſe vorgelegte reaktionäre Vereinsgeſetz in
ſeiner urſprünglichen oder ähnlichen Faſſung zur Verabſchiedung gelange erachten die Vorſtände der nationalliberalen

Vereine von Barmen und Elberfeld es für geboten ſich
unter Verzicht auf das Ergebniß der 3 Leſung
nunmehr der Vorlage gegenüber auf einen unbedingt ab
lehnenden Standpunkt zu ſtellen Gleichzeitig beſchloſſen
die Vorſtände den Abgeordneten des Wahlkreiſes v Knapp
Weyerbuſch von dieſer Reſolution Kenntniß zu geben mit
dem dringenden Erſuchen im Sinne derſelben wirken und
ſtimmen zu wollen

Man kann nur wünſchen daß das Vorgehen der National
liberalen des Wahlkreiſes Elberfeld Barmen Nachahmung ſerpes
Wenn die nationalliberale Fraktion des Abgeordnetenhauſes
entſchloſſen iſt wie ſie verſichert jede Faſſung der Vereins
geſetznovelle welche über die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes
hinausgeht abzulehnen ſo liegt gar kein Anlaß vor dem Herren
haus Gelegenheit zu gebeit die Regierungsvorlage oder derſelbenmöglichſt nahekommende Beſchüiſſe zu faſſen Die Ablehnung

derſelben im W re unterliegt ja keinem Zweifel
Die Weiterführnung der Berathung hat eingeſtandenermaßen
gar keinen andern Zweck als den durch Hinausſchiebung der
Entſcheidnng bis Ende Juli die Pflichttreue der National
liberalen auf die Probe zu ſtellen Vielleicht tritt im Hoch
ſommer eine Verſchiebung der Stimmen ein welche die regk
tionäre Minderheit in eine Mehrheit verwandelt Daß die
nationalliberale Partei die Hand bietet eine ſo gefährlicheProbe zu ermöglichen iſt abſolut unverſtändlich Sbeudrein

liegt ſchon in der Annahme der bisherigen Beſchlüſſe ein Wider
ſinn Die nationalliberale Partei hat von Anfang an man
erinuere ſich nur der Erklärung des Herrn von Bennigſen im
Reichstage die Zuſage des Reichskanzlers auf dem Wege
der Landesgeſetzgebung das Verbot der Verbindung zwiſchen
politiſchen Vereinen aufzuheben als eine bedingungslos gegebene
hingeſtellt Jm Abgeordnetenhauſe aber hat ſie ſich bereit er
klärt als Kompenſation den Ausſchluß Minderjähriger von der
Theilnahme an politiſchen Vereinen und deren Verſammlungen
ſowie überhaupt an politiſchen Verſammlungen zuzugeſtehen
Aber auch in ſachlicher Hinſicht verfehlt dieſe Maßregel völlig
ihren Zweck Für die ſozialdemokratiſche Einwirkung auf die
heranwachſenden Arbeiter iſt das Vereins und Verſammlungs
weſen nur ein Mittel von vielen die Beeinfluſſung in den

Werkſtätten bietet ausreichenden Erſatz Den nicht ſozialiſtiſchen
Parteien aber wird durch den Ausſchluß der Minderjährigen
aus den Verſammlungen jede Möglichkeit entzogen auf dieſelben
in ihrem Sinne einzuwirken Aber wenn das auch nicht der
Fall wäre wozu dient ein ſolches Zugeſtändniß wenn die
Regierung und die konſervative Partei daſſelbe als ſolches
zurückweiſt und wenn daſſelbe nur dazu führt neue weit
gehende Forderungen geltend zu machen bezüglich deren derAbg Hobrecht ausdrücklich erklärt hat daß die Hartet dieſelben

ablehnt weil ſie die Autorität des Staates nicht ſtärken
n du nur dazu führen müſſen aufzureizen und zu ſchädigen
luf dieſem Wege wird nur eine unklare und deshalb gefähr

liche Situation geſchaffen in der die reaktionären Parteien im
Trüben fiſchen können In der dritten Leſung ſind die Be
ſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes nur durch Unterſtützung der
Ingper derſelben d h der Konſervativen zur Aunahme ge

In einer längeren Betrachtung über die Vereinsvorlage hatteſich die Nordd Allg Ztg auf zwei nationalliberale Bitter
berufen die ſich für die Vorlage erklärt haben Was das
erſte Blatt die Rhein Weſtf Ztg betrifft ſo wird in der
nationalliberalen Preſſe hervorgehoben daß dieſes Blatt als
nationalliberal ſeit W Zeit nicht mehr zu betrachten ſei
Der reich ideshelfer des ofen lattes war die
Düſſeld Ztg Hierzu bemerkt das nationalliberale
Leipz Tagebl
ucergt z en itiren iſt ei

ralem Lager zu citiren iſt ein ſtarkes Stück DieDüſſeld Ztg iſt als Organ der düſſeldorfer Regierun
bekannt ſie wird in den Nachſchlagewerken als amtlich un
als regierungsfreundlich bezeichnet und Herrvon der Recke
der ehe er der Nachfolger des Herrn von Köller wurde

e erung degt in Düſſeldorf war dürftenicht überraſcht geweſen ſein als die S Ztg auf
den Plan trat üm das bisherige Ergebniß der Berathungen
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als ein durchaus unzulängliches und unerfreuliches entſchieden
zu verwerfen

Der Kampf gegen die Produktenbörſen

Zur allgemeinen Ueberraſchung hat die offiziöſe Berl
Corr geſtr Nr erklärt die Verhandlungen über die
Wiederherſtellung einer v e ſener Pro
duktenbörſe würden durch die Verfügung des Polizei
räſidenten welche die Verſammlungen des Vereins der
erliner Getreide und Produktenhändler im Feenpalaſt ver

bietet r berührt und würden demnach fortgeſetzt werden
Wie die Dinge aber jetzt ſtehen dürften nicht nur der Verein
der Getreidehändler ſondern auch die Aelteſten der Kaufmann
chaft die Theilnahme an dieſen Verhandlungen ablehnen ſo
ange die Verfügung des Polizeipräſidenten in

Kraft bleibt Welche Bewandtniß es mit dieſer Verfügung
hat welche mit den Erklärungen des Handelsminiſters im
Abgeordneten und Herrenhauſe in ſchroffſtem Widerſpruch ſteht
iſt nach wie vor ein Räthſel Es iſt denn auch die Vermuthung

r aufgetaucht daß die Verfügung des Polizeipräſidenten die oben
drein keinerlei Angabe über den Auftraggeber enthält über
den Kopf des Handelsminiſters hinweg ergangen ſei
Den Agrariern die in den letzten Wochen ſo laut über die

ſchwache Regierung geklagt haben wäre es demnach gelungen
das polizeiliche Verbot herbeizuführen Sollte man ſich der
Erwartung hingegeben haben daß die Kaufleute zu Kreuze
kriechen würden ſo iſt ſchon heute kein Zweifel mehr möglich
daß es ein Jrrthum geweſen iſt Jn den betheiligten Kreiſen
wird übrigens ernſthaft erörtert ob die Verfügung des Polizei
präſidenten nachträglich dahin erläutert werden könnte daß das
Verbot der Verſammlung im Feeupalaſt erſt nach erfolgter
Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts in Kraft geſetzt

ren vorläufig alſo die Verſammlungen fortgeſetzt werden
önnen

Parteinachrichten
Jn Bochum fand am Sonntag nachmittag eine benterkens

werthe Verſammlung der Centrumspartei ſtatt Nachdem
die Reichstagsabgeordneten Fusangel über das wirthſchaft
liche Programm des Centrums und Fuchs Köln Vertreter
des bochumer Wahlkreiſes über die allgemeine politiſche Lage
unter Beifall der Verſammlung geſprochen hatten erbat ſich der

el n che Reichstagsabgeordnete für Dortmund
r Lütgenau das Wort und erklärte ſich mit den Aus

führungen der beiden Vorredner im großen und ganzen ein
verſtanden Redner wußte dabei in geſchickter Weiſe die be
rührenden Punkte beider Parteien hervorzuheben und die
trennenden Punkte zu vermeiden Die Hauptſache für ihn
war Stimmung für ein Zuſammengehen mit dem
Centrum dem Freiſinn und der Sozialdemokratie
bei der nächſten Landtagswahl zu machen Er will
die drei nationalliberalen Landtagsabgeordneten des Wahlkreiſes
BochumDortmund beſeitigen und dieſelben durch einen Kan
didaten des Centrums Freiſinns und der Sozialdemokratie
erſetzen Reichstagsabg Fuchs hielt die Ausführungen des
Vorredners für erwägenswerth Die Entſcheidung in dieſer
Angelegenheit ſei aber Sache des Vorſtandes der Centrums
partei Dr Lütgenau ſeinerſeits will die Sache dem ſozial
demokratiſchen Parteitage in Hamburg unterbreiten Die Ver
ſammlung war von ca 2500 Perſonen beſucht Es J Er
wähnung finden daß das Centrum bereits bei der letzten
Reichstagserſatzwahl in Dortmund in der Stichwahl dem
Sozialdemokraten Dr Lütgenau gegen den nationalliberalen
Möller zum Mandat verhalf Die wiesbadener Meldung
im heutigen Morgenblatt wonach eine Vertrauensmänner
verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei r w haben
ſoll bei der bevorſtehenden Stichwahl für den Centrums
kandidaten v Fugger zu ſtimmen und kräftig für dieſen zu
agitiren ſteht in einem gewiſſen Einklang mit dieſen bochumer

reigniſſen Es würde ein nie dageweſenes Schauſpiel ſein
wenn jetzt die Sozialdemokratie dem Centrumskandidaten Vor
ſpann leiſten dem Reichstage einen Zünftler zuführen und den
Lieber ſchen Wahlſpruch verwirklichen wollte daß in Wiesbaden
katholiſch Trumpf iſt Jn Bochum kann ſich ja das Centrum

dafür dankbar revanchiren

Zur ſozialdemokratiſchen Landagitation ſchreibt
man dem Hannov Cour aus Berlin

Von der ſozialdemokratiſchen Landagitation verlautet im
allgemeinen in der letzten Zeit nichts es wäre jedoch unendlich
verkehrt zu glauben daß ſie eingeſchlafen ſei Jm Gegentheil
ſie iſt in der letzten Zeit wieder außerordenilich lebendig geweſen Wer am frühen Morgen ſich auf den Vahnh ofen
Berlins einfindet der wird jedesmal ſozialdemokratiſche
Agitatoren bewaffnet mit unendlichen Stößen von Flugblättern
und Agitationsſchriften antreffen Es giebt kein auch noch ſo
entlegenes Dorf in der Mark das in den letzten Wochen nicht
mit ſozialdemokratiſchen Schriften beſäet wurde Zur Land
agitation ſind in erſter Linie ſolche Kreiſe auserſehen in denen
bei der vorigen Reichstagswahl die Sozialdemokraten in die
Stichwahl gekommen ſind und das ſind in der Mark eine
anze Anzahl Jm Frankfurt Lebuſer Kreiſe wurden am
onntag vor acht Tagen 31,000 Flugſ vertheilt Vondieſer Art der Vorbereitung für die Reichstagswahlen ver

ſpricht man ſ8 in ſogtald emocpatiſchen Kreiſen große Dinge
und glaubt ſicherlich in der Mark u 3 neue Wahlkreiſe
rechnen zu können Von einer Landagitation der bür rParteien haben wir trotz aller Bemühungen n as
Geringſte erfahren können der alte Schlendrian und die un
gerechtfertigte Sorgloſigkeit wollen eben nicht ausſterben

Leider nur allzu wahr wie ſehr naheliegende Beiſpiele be
weiſen

Kaiſer höre die Wahrheit
Ueber einen ſonderbaren Vorfall beklagt ſich der in Hamburg

wohnende Herr Dr Bruno Wagener Verfaſſer einer
Broſchüre unter dem Titel Kaiſer höre die Wahrheit Die
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Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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g iſt nicht geſtattet

e g
m die ſich in direkter Rede an den Kaiſer wendetk
um ihn auf allerlei Mißſtände aufmerkſam zu machen und
von ihm zu verlangen er ſolle ein Volkskaiſer werden
war nebſt einem Anſchreiben vom Verfaſſer dem Kaiſer zu
geſchickt worden Jn dem Vorwort einer ſoeben erſchienenen
neuen Auflage dieſer Broſchüre erzählt der Verfaſſer nun
folgendes Es habe ſich bei ihm ein Herr eingeſtellt um ihm
mitzutheilen ein guter Freund im Civilkabinet des Kaiſers
habe ihm die Broſchüre und das Begleitſchreiben
gezeigt was recht wahrſcheinlich klang da der unbekannte
Herr den Jnhalt des Begleitſchreibens ſehr genau kannte Ertheilte mit daß die Broſchüre nie in die Hände des Kaiſers

gelangen werde wenn nicht der Verfaſſer einen anderen Weg
einſchlage Und dieſen Weg habe ihm der gute Freund
im Civilkabinet gezeigt Die Briefe die aus Deutſchland
an den Kaiſer gelangen öffne man im Geheimen Civil
kabinet und lege die nicht zur Vorlage geeigneten ein
fach ad acta Wenn aber der Verfaſſer ſo habe der
güte Freund im Civilkabinet geſagt den Brief an

ſeine Adreſſe gelangen laſſen wolle ſo z er den Brief
aus England oder Amerika an den Kaiſer richten laſſen
und als Abſender auf der Rückſeite ger Poultney
Bigelow oder einen der engliſchen Verwandten des
Kaiſers am beſten mit beigedrucktem Siegel angeben
Solche Briefe würden vom Kaiſer ſelbſt erbrochen Der

m der alle dieſe Dinge erzählte ſei ein Beamter der
amburger Polizei geweſen und der Verfaſſer habe den

Vorfall und den Namen des Betreffenden der vorgeſetzten
Behörde deſſelben mitgetheilt Von der hamburger politiſchen
Polizei ſei dem Verfaſſer darauf eröffnet worden daß dieſe
mit der Sache gar nichts zu thun habe und daß der
betr Beamte den geſchilderten Beſuch zugegeben der Sache
aber eine harmloſe Erklärung zu geben verſucht habe Dazu
ſchreibt der Verfaſſer Letzteres glaube wer da will Einen
Vorſchlag wie den oben gemachten kann ein Polizeibeamter
auch wenn er nicht der Kriminalpolizei angehört einfach gar
nicht machen ohne zu wiſſen was für Folgen die Befolgung
des Vorſchlages für denjenigen hat der darauf hereinfällt
Das Ciüvilkabinet des Kaiſers habe auf verſchiedene Anfragen
an Herrn v Lucanus über dieſe Angelegenheit nicht geant
wortet

Volkswirthſchaftliches

Zum Präſidenten des Reichsverſicherungsamts
ſoll nach einem Telegramm der Köln Volksztg Geheimrath
v Woedtke ernannt werden Woedtke bearbeitete im Reichs
amt des Jnnern die Verſicherungsangelegenheiten und vertrat
mit dem Miniſter v Bötticher zuſammen weſentlich verſchiedene
Anſichten von denen des Präſidenten Bödiker Dieſe Ver
ſchiedenheit der Anſichten kam namentlich bei den Konferenzen
zum Ausdruck welche im November 1895 in Bezug auf die
Umgeſtaltung des Reichsverſicherungsweſens gepflogen wurden

Amtlicher Nachweiſung zufolge betrug die Einnahme au
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche für die Zeit vom
1 April bis zum Schluß des Monats Mai d J 1,595,621 40 M
was gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres ein Mehr von
122,105 42 M ausmacht

Bl

Kolonialangelegenheiten

Ueber engliſche und deutſche Kolonialverwaltung
zieht Schweinfurth folgenden Vergleich Ein großer
Unterſchied zwiſchen engliſcher und deutſcher Verwaltung beſteht
darin daß die Engländer meiſt Civilperſonen als Bezirks
beamte einſetzen während auf deutſchem Gebiete jedermann
Achſelklappen und Schleppſäbel beſitzen muß bevor er auch nur
die untergeordnetſte Stelle auf einem Poſt oder Zollamte
haben könnte Die engliſche Art iſt entſchieden die beſſere ſie
ermöglicht ein den Verhältniſſen angepaßtes Regiment während
die deutſche auf großer Einſeitigkeit und dunmmem Dünkel baſirt

Aus Deutſch Südweſt Afrika iſt über Annltade die tele
grapbiſche Meldung eingelaufen daß in Gibeon der Kapitän der
Nama Gibeon Hottentotten Hendrik Witbooi plötzlich ge
ſtorben iſt Hendrik Witbooi erreichte ein Alter von ca
60 Jahren die auf ſeinen Kriegszügen erlittenen Strapazen
machten ſich ſchon zu Beginn dieſes Jahres unliebfam bemerkbar
und werden ſein Ende beſchleunigt haben Major Leutwein
hatte Witbooi wohl richtig taxirt als er ihn 1894 nicht erſchießen
ließ ſondern ihm ſogar ein Jahresgehalt ausfetzte

Verwaltung und Rechtspflege

Die letzte Nummer des anarchiſtiſchen Armen Konrad
in Berlin iſt wegen einer Beſprechung des Tauſch Prozeſſ
ſowie wegen anderer aufreizender Artikel beſchlagnahm
worden

Arbeiterbewegung

Das Einigungsamt des bremer Dewrkegerg8
den ſeit dem 27 April herrſchenden Streik in der Jute

ſpinnerei und Weberei Bremen bei Die e rung
der Arbeiter Regulirung der Löhne keine Maßregelung

Streikenden rer eines Arbeiterausſchuſſes wurden
von der Direktion bewilligt

Ausland
c e mat u e e e Kugrn e da er

n verkennen ngarnſchiedenſten Kreiſen und Schichten r Verſtimmungen

gegri en haben die in Mißtrauen über die e na
und ſoziale Lage des Landes zu Tage tritt Manche dieſer Be
fürchtungen ſind ſchwer zu verſtehen und ſwrzh ſie äuß

rn erſcheinen ſind ſie grundlos uf einen Kaupf
Windmühlen deutet nachſtehende von Budapeſt aus verbreitete
Depeſche hin Die Meldung daß Graf Alexander Karolyt ein
vertrauliches Schreiben aus Berlin über dort r Ver
timmungen gegen Ungarn erhalten habe und daß infolge d
ie Mitglieder des Ungariſchen Land wirthſchaftlichen Vereins

von ihnen geplante Reiſe nach Berlin fallen gelaſſen hätten wird
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W für unrichtig erklärt Der Verein war durch ſeinen
kretär bei dem dieſer Tage in Berlin abgehaltenen Genoſſen

ſchaſtsKongreſſe vertreten Die ungariſchen Landwirthe werden
den Veſuch der deutſchen Landwirthe erwidern ofſiziell iſt aber
hierüber augenblicklich noch nichts beſtimmt

Griechenland
Nach einem aus Athen einlaufenden Bericht wird der Kron

prinz ſogleich nach dem Friedensſchluß von der Kronprinzeſſin
Sophie aus dem Hauptquartier abgeholt und nach Athen be
gleitet werden von wo ſich die kronprinyzliche Familie nach
kurzem Aufenthalt auf ihren Sommerſitz zurückziehen
wird rege der Haltung Rallis welcher den Pöbel derHauptſtadt beherrſcht iſt angeblich jede Gefahr für den Kron

prinzen ausgeſchloſſen
Aſien

Wie der Oſtaſiat Lloyd von gutunterrichteter Seite erfährt
iſt es der deutſchen Firma E Meyer Co in Korea dank

der Unterſtützung des deutſchen Konſuls Herrn F Krien ge
lungen eine Konzeſſion für die Ausnutzung von Berg
werken in Koreg zu erhalten Außer Gold komme in Koreg
auch Eiſen und Kupfer vor Es iſt das erſte deutſche Unter
nehmen dieſer Art im fernen Oſten
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Oeffentliche

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag 14 Juni

Am Vorſtandstiſch Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten
berger und Baumeiſter e

Eingegangen iſt eine erneute Petition der Turn und Hand
arbeitslehrerinnen um feſte Anſtellung Da der Magiſtrat ſich
gegenwärtig mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt wird der Antrag
auf 6 Wochen zurückgeſtellt eine andere Petition von An
wohnern der Kleinen Wallſtraße das nördliche Ende wegen der
gefährlichen Paſſage zu verbreitern wird der Baukommiſſion
und die Petition des Halleſchen Radfahrerbundes um Herſtellung

Radfahrwege im Stadtgebiete der Petitionskommiſſion
überwieſen

Der erſte Punkt der Tagesordnung betraf die Mittheilung des
Magiſtrais betreffend die Feſtſetzung der Steuerzu
fchläge Wie bekannt iſt der Magiſtrat dem Beſchluſſe der
Stadtverordneten vom 31 Mai Zuſchläge von 120 Prozent
Stgatseinkommenſtener 42 Proz Grundſteuer 145 Proz Ge
werbeſteuer 45 Proz Betriebsſteuer pro 1897,98 feſtzuſetzen

beigetreten und ſtellte den Stadtverordneten die daraus
entſtehenden Konſequenzen Einmiſchung der Aufſichtsinſtanz
und eine eventuelle Vertheilung des Steuerbedarſs im Verhältniß
von 2 3 in Ausſicht Um jedoch dieſe unbillige Feſtſetzung zu
vermeiden habe der Magiſtrat ſich ſchon dohin ſchlüſſig gemacht
für den gedachten Fall der Anuſſichtsinſtanz anheim zu geben
eine ſeinem Vorſchlage entſprechende Vertheilung des Steuer
bedarfs anzuordnen Wahrſcheinlich wird der bisherige et
120 150 Proz als Jnterimiſtikum beſtimmt werden Die Red
Die Finanzkommiſſion welcher der erwähnte Beſchluß in ihrer
e ſchon vorgelegen muthet der Verſammlung nicht zu
nochmals Stellung zu der Sache zu nehmen ſie hält den Punkt
nach den Vorgängen nicht mehr für diskutabel hofft aber daß
der Magiſtrat die Jntereſſen der Steuerzahler bei der Aufſichts
inſtanz ſo vertritt wie er es für das allein Richtige hält Die
Verſammlung ſchloß ſich ohne Debatte der Anſicht der Finanz
kommiſſion an es war damit dieſer Punkt endgiltig erledigt
Referent St V Steckner
2 Ausgabe der 5 Abtheilung der ſtädtiſchen Anleihe

vom Jahre 1892 im Betrage von 1 Million M Bereits
bei ſeluer Vorlage über die theilweiſe Abänderung des Pro
D der Anleihe vom Jahre 1892 hat der Magiſtrat darauf

ingewleſen daß die baldige Ausgabe einer neuen Abtheilung
dieſer Anlage ins Auge zu faſſen ſei Nachdem nunmehr die
von den ſtädtiſchen
unterm 17 Mai d J die königliche r W n erhalten
laubt der Magiſtrat namentlich mit e auf die

länger zögern zu ſollen Jn Uebereinſtimmung mit der
n ſtellt er daher an die Verſammlung den

ntrag 1ſtädtiſchen Anleihe vom Jahre 1892 im Betrage von 1 Million
zu beſchließen 2 den Zinsfuß derſelben auf 3 Prozent feſt

und 3 zu genehmigen daß das Ausſchreiben derſelben
beſchränkter Konkurrenz unter den großen Bankinſtituten von

Halle Berlin und Frankfurt a M
aber 9941ede erfolgt Der Zuſchlag ſoll einem

v n Beſchluſſe beider ſtädtiſchen Kollegien vorbehalten
erden
Der Referent der Finanzkommiſſion führte aus daß von der

7 Millionen Anleihe bereits 4,757,802 M ausgegeben und jetzt
erneut eine Summe von ca 600,000 M Waſſerthurm 172,000
Mark Erweiterung der Gasanſtalt 185,000 Verwaltungs
ebäude der Gasanſtalt 135,000 Regulirung der HeeſenerKel 24,000 Terrainerwerb 80,000 benöthigt würde

Die Finanzkommiſſion iſt der Anſicht daß die Million bald
realiſirt wird da es ſich nicht verlohnt noch einige Monate
damit zu ſpekuliren weil die Geldlage im Herbſt möglicher

unter Zugrundelegung der

ollegien beſchloſſene Programmänderung

großen
guten der Gas und Waſſerwerke mit dieſer Ausgabe nicht

Die Ausgabe der 5 Abtheilung 6 Million dere T Straßenbahnſchienen mit Asphaltbeton c Um das

be zu bewilligen Dies Ausgießen iſt am Francke und Riebeck

weiſe ungünſtiger wie jetzt iſt Die Geldinſtitute könnten dann
eventuell ſchon zum Julitermin die Gelder flüſſig machen Der
Magiſtrat empfehle noch die Verſicherungsanſtalt von Sachſen
Anhalt und Merſeburg zu erſuchen Anerbietungen zu machen

Auch dieſer Antrag des Magiſtrats welchem ſich die Finanzkommiſſion dnigeſchioſßen wird debattekos genehmigt Referent

St B Steckner
3 Feſtſetzung neuer Baufluchtlinien für die Kleine

Wallſtraße Eine Regulirung der Kleinen Wallſtraße hat
bisher noch gar nicht ſtättgefunden erſcheint aber jetzt da der
Verkehr auch
ausbleiblich Auch in der Eingangs erwähnten Petition von
15 Hausbeſitzern dieſer Straße iſt dieſe Nothwendigkeit betont
worden Der Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen die an einigen
Stellen nur 2 w breite Straße auf 5 ma zu verbreitern Ein
W letzter Sitzung eingebrachter Antrag des Stadtv Albrecht
beabſichtigte der Symmekrie wegen noch eine kleine Eck
verbrechung am Hauſe Nr 5 Dieſem Antrage konnte ſich dieVanlommiſon jedoch und auch Stadtbanrath Genzmer nicht

anſchließen einmal weil eine Unſymmetrie nicht zugegeben
wurde und t weil derſelbe der Stadt größere Opfer
anferlegte Der Magiſtratsantrag wurde deshalb unter Ab
lehnung der Anträge Albrecht und Friedrich letzterer wollte
das Haus Nr 5 von der Regnulirung vorläufig ausnehmen
angenommen Ref Stadtv Schulz

4 Bewilligung der Mittel zur Umpflaſterung der
ehe vom Riebeckplatz bis zur öſtlichen Eiſen

bahnbrücke Wie wir ſchon wiederholt berichtet iſt das Pflaſter
der Delitzſcherſtraße in höchſt ſchlechten Zuſtende und für Fuhr
a kaum zu paſſiren Die mit hohen Koſten verbundenen

epargturen haben keine weſentliche Aenderung hervorgerufen
Es ſoll da feuchter mit Triebſand vermiſchter Untergrund vor

iſt Fehörg drainirt und eine vollſtändige Vmpflaſterung
erwähnten Straßenſtrecke vorgenommen werden welche

10,400 M Koſten
Der Bau Tee ommiſſion geht der Magiſtratsantrag

noch nicht weit geſſſg Jn Anbetracht des großartigen Verkehrs
und um eipg dürchgreifende Beſſerung zu erzielen beantragen

n erſter Klaſſe
uch die Stadtverordneten erkennen das Bedürfniß an was

9 qm deutlichſten dargus ergab daß ſie dem Magiſtratsantrag

ehe rn t iſien de i einebe von M erfordern debattelos zuſtimmen
Reſerenſten Stadtv Hildebrandt und Schmidt

ſiſſionen die Verwendung allerbeſten Materials von

auf dieſer Straße ſich mehr und mehr hebt un

pl
Die Nachfüllung des Betons iſt nur mit geringen Koſten ver

b Abſtandnahme von derFortführung derForſter
ſtraße von dem Grundſtück Nr 554 ab nach Süden
Auf dem Grundſtück Forſterſtraße 55a ſoll demnächſt ein Wohn
aus errichtet werden Durch dieſen Neubau iſt die Frage der

Feſtſetzung von Fluchtlinien für eine Verlängerung der Forſter
iraße nach Süden bis zu dem zwiſchen den Grundſtücken

n erſtraße 43 und 44 belegenen Zufuhrwege aufgeworfen
worden Der Magiſtrat iſt jedo bei Berathung der Angelegen

Lit zu der Anſicht gelangt daß ein Bedürfniß zur weiteren
urchführung dieſer Straße nach Süden nicht vorliegt und

daß die Vortheile für den Verkehr in keinem Verhältniß zu den
r ſtehen welche der Ausbau der Straßenſtrecke erfordern

würde
Die Stadtverordneten nahmen nachdem der Referent derBaukommiſſion die Anſicht des Magiſtrats erläutert den Be

ſchluß deſſelben zur Kenntuiß Ref St V Heiſer
6 Erhebung von Waſſergebühren von ſtädti

ſchen Mieths und Dienſtwoh nungen Jn Zukunft
ſoll bei Vermiethungen von ſtädtiſchen Räumlichkeiten die an
die Waſſerleitung angeſchloſſen ſind und nicht einen eigenen
Waoſſermeſſer haben in die Bedingungen aufgenommen werden
daß 2 Proz der Miethe als Enlgelt für die Entnahme von
Waſſer zu zahlen ſind Ebenſo iſt von dem Schätzwerth der

n 10 Proz des w v eine zweiprozentige
Abgabe r aſſer zu leiſten ie jetzigen Miether undſonſtigen Jnhaber von Wohnungen ſollen ebenfalls verpflichtet
werden vom 1 April 1897 ab 2 Proz der Miethe reſp des
Miethswerths ihrer Wohnungen für das Waſſer zu entrichten
Miethern welche die Zahlung verweigern ſollen die Wohnungen
in kürzeſter Friſt gekündigt werden Sollten ſich wider Er
warten auch Jnhaber von Dienſtwohnungen weigern den Ent
gelt zu zahlen ſo ſoll für dieſelben ein Zwiſchenzähler eingeſetzt
ünd von dem Rechte Gebrauch gemacht werden die Waſſer
Ieblivr unmittelbar von dem Nutznießer der Wohnung erheben
zu laſſen

St V Krüger iſt der Anſicht daß dieſer Magiſtratsantrag
wo die Stadt ſelbſt als Vermietherin figurire geeignet erſcheine
Klarheit in die Situation die Waſſerſtener betreffend zu ſchaffen
Die beiden ſtädtiſchen Kollegien hätten die Waſſerſteuer an
genommen und damit gewiſſermaßen die Verpflichtung über
nommen für ordnungsgemäße Durchführung derſelben zu ſorgen
Der Magiſtrat müſſe den Hausbeſitzern bei Vermiethung der
ſtädtiſchen Wohnungen eine feſte Richtſchnur geben Beſonders
erſcheine es am Platze daß die Läden nicht beſonders belaſtet
würden Es iſt jetzt bei einem Hausbeſitzer vorgekommen da
dem Miether der Waſſerhahn abgeſchraubt wurde der betreffende
Miether habe erſt die Polizeiverwaltung welche ſelbſtverſtändlich
zu ſeinen Gunſten entſchieden in Anſpruch nehmen müſſen um
zu ſeinem Rechte zu kommen Es ſei daher von nöthen daß die
Polizeiverwaltung durch eine entſprechende Bekanntmachung die
Rechte und Pflichten der Hausbeſitzer definire Vor allem will
Redner anſtatt des unbeſtimmten Ausdrucks Räumlichkeiten
im Magiſtratsantrage Wohnungen geſetzt wiſſen

St V Friedrich verbreitet ſich u a des Näheren über ſeine
privaten Erfahrungen bei Einſührung der Waſſerſteuer er
wünſcht eine Beſteuerung der ſtädtiſchen Läden in welchen viel
Waſſer verbraucht wird und Zapfſtellen vorhanden ſind Zwiſchen
hie ſeien wie die Erfahrung lehre gar nicht leicht an

zubringen
Stadtrath Well er meint daß bei Dienſtwohnungen bei welchen

dem Magiſtrat kein Kündigungsrecht zuſtehe Zwiſchenzähler
nöthigenfalls angebracht werden müßten dieſe überall anzu
bringen ſei aber zu theuer Auf einen Einwurf des Stadtv
Pfaul daß in den ſtädtiſchen Grundſtücken gar keine Kontrolle
über den Waſſerverbrauch herrſche erwidert Redner daß eine
Kontrolle durch die Vicewirthe ſchon früher und auch jetzt aus
geübt werde Läden in denen Zapfſtellen vorhanden müßten
auch jetzt Waſſerſteuer zahlen wo keine Zapfſtellen vorhanden
dürfe natürlich auch keine Beſtenerung eintreten Ein Ver
tagüungsantrag um das Verhältniß näher zu präziſiren wird
abgelehnt und der Magiſtratsantrag mit der Abänderung des
Stadtv Krüger angenommen Ein Antrag Friedrich den
Magiſtrat zu erſuchen nach Ablauf des erſten Semeſters eine
Nachweiſung über den Geſammtverbrauch des Waſſers in
ſtädtiſchen Grundſtücken zu geben fand ebenfalls die Zuſtimmung
der Verſammlung Referent Stadtv Keil

7 Mittheilung über das Reſultat des Ausgießens der
Hängenbleiben der Pferde in den Straßenbahnſchienen zu ver
meiden ſchlug die Baukommiſſion am 4 November v J vor die
am meiſten gefährdeten Stellen mit Asphaltbeton auszugießen
und 500 M der Magiſtrat hatte 1110 M beantragt dazu

atz wie die Erfahrnng gelehrt mit beſtem Erfolge geſchehen

bunden Es hat ſich aber dabei herausgeſtellt daß das Schienen
material theilweiſe in ſchlechtem Zuſtande iſt Wer die Aus
wechslung der Schienen an gefährdeler Stelle in Phönixſchienen
zu übernehmen hat bildet aber eine noch nicht entſchiedene
Rechtsfrage Bei abgenutzten Schienen könne aber jedenfalls
die Polizeiverwaltung die Bahngeſellſchaft zur Answechslung auf
eigene Koſten zwingen Es giebt eine ganze Anzahl ſolcher
abgenutzter Stellen ſo in der Großen Ulrichſtraße und Geiſt
ſtraße wo theilweiſe nur noch ein Drittel des Schienenkopfes
vorhanden iſt Stoßen Schaukeln auf der Stadtbahn und
Straßenbahn ſei davon die nothwendige Folge Unmöglich
könne man auf eine Beſſernng welche vielleicht durch eine Fuſion
der beiden Bahnen eintritt noch länger warten Halle das
früher im Bahnweſen allen anderen Städten voraus war und
als Muſter galt kommt durch dieſe Kalamität mehr und mehr
zurück Der Magiſtrat hat wie der Referent weiter ansführte nur
das Reſultat des Ausgießens der Straßenbahnſchienen mit
getheilt die Baukommiſſion aber beantragt noch weitere 500 M
für die am meiſten gefährdeten Stellen von denen beſonders
die an Stadt Häntburg Berückſichtigung verdient zu ver
wenden und die Summe aus dem Tikel Jnsgemein zu

entnehmen eDie Verſammlung ſtimmt dem Antrage der Baukommiſſion zu
Referent Stadtv Friedrich
8 Ueberlaſſung von Terrgin des Roßplatzes zurBenutzung für Zwecke des Stadtbahndepots Da

durch die Errichtung der neuen Straßenbahnlivien ſich die Un
zulänglichkeit des Stkaßenbahndepots herausgeſtellt beantragt
der Magiſtrat der Geſellſchaft ein Terrain von ca 1200 qm
koſten los zu überlaſſen wozu die Stadt kontraktlich ver
pflichtet iſt Das Stadtbauamt und die Straßenbahnkommiſſion
hat ſich ebenfalls von der Nothwendigkeit der Vergrößernung
überzeugt und glaubt guch Bürgermeiſter v Holly auf einen
Einwurf des Stadtv Neſſe nicht daß eine große Verengernng
des Roßplatzes dadurch herbeigeführt würde Redner betonte
noch daß dürch Neueinſtellung der ſo praktiſchen Sommerwagen
das Publikum auch noch weitere große Annehmlichkeiten ge
nießen werde Der Magiſtratsantrag wurde angenommen
Referenten Stadtv Schütte und Hildebrandt
9 Die Umwandlung der Steuerkafſen Rendanten

ſtelle in eine Stelle der Gehaltsklaſſe Ia wurde in die geheime
Sitzung verwieſen und von dieſer für eine der nächſten Stadt
verordnetenſitzungen zurückgeſtelkt

des aus geſchiedenen Stadtverord Schultz Stadtv
Schultz hat dem Gas und Woaſſerwerks Kuratorium der
Kommiſſion zur Veranlagung der ſtädtiſchen Grundſteuer der
Markt Kommiſſion und der Kommiſſion zur Abhilfe der Uebel
tände bei der Stenererhebung angehört Auf Vorſchlag des
tadtverordneten Vorſtehers wird in die Gas und Waſſer

werks Kommiſſion Stadtv Uber deputirt von einer ſofortigen
eſeßnug der übrigen Komimiſſionsſtellen wird aber ſoweit ſich

10 Wahl von Kommiſſionsmitgliedern an Stelle Weiſe den legitimen Verkehr genirt

es praktiſcher iſt die Kommiſſionen am Jahresanfang neu zu
kompletiren Ref Stadtv Vorſteher Dittenberger
12 Antrag auf frühere r der Tagesordnungen und Vorlagen für die Stadtverordneten

ſitzungen an die Stadtverordneten Den von den
Stadtv Krüger und Albrecht am 24 Mai d J geſtellten
Antrag motivirte Stadtv Albrecht

Oberbürgermeiſter Stande hat gegen den Antrag nichts ein
uwenden glaubt aber daß es manchmal nicht möglich ſei dem
Bunſche nachzukommen weil in der Freitags Magiſtratsſitzung

vielfach wichtige Sachen berathen werden die in der Montags
ſitzung noch zur Vorlage kommen ſollen Die Ausarbeitung
derſelben nehme auch Zeit weg Er erſucht den Antrag der
Geſchäftsordnungs Kommiſſion zu überweiſen was auch ge
ſchieht Jn die letztere wird auf Borſchlag des Stadtverordneten
Vorſtehers Dittenberger Städtv Albrecht als ſtimmberechtigtes Mitglied gewählt

12 Antrag auf Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion zum
Zwecke der Vorberathung über die Errichtung einer
elektriſchen Centrale Jn der Sitzung vom 24 Mai iſt
von den Herren Stadlv Weiſe und Genoſſen der Antrag ein
gebracht worden Zum Zwecke des Studiums der Schaffung
einer größeren ſogen elektriſchen Anlage wird die Einſetzung
einer gemiſchten Kommiſſion von 68 Mitgliedern gewünſcht
Die Errichtung eines ſolchen Werkes wird zunächſt nicht durch
die Mittel der Stadt ſondern durch eine eventuell herau
zuziehende Betriebsgeſellſchaft gedacht Der Referent Stadt
verordneter Fölſche betonte hauptſächlich die großen Erfolge
die on und auch kleine Städte mit Errichtung einer
elektriſchen Centrale erzielt Man gewinne dadurch eine beinahe
ſo billige Betriebskraft wie das Waſſer zumal wenn eventnell
der rot direkt von einem Kohlenwerk nach der Stadt geführt
werde

St V Brinkmann betont daß die Errichtung einesElektrizitätswerkes ſich nachgerade als dringend nothwendig er
weiſe einerſeits um der Verzettelung der Einzelanlagen wie
ſich dergleichen früher bei den Gaswerken unliebſam geltend ge
maächt ein Ende zu bereiten andererſeits um dem Kleingewerbe
eine billige Betriebskraft zu ſchaffen Aus dieſen Motiven
heraus ſei ſchon die erſte projektirte Anlage die ſ Z Aufnahme
in das Anleiheprogramm fand entſtanden daß ſie nicht zur
Ausführung gekommen liege an Gründen die hier nicht zu er
örtern ſind Da nunmehr die Anleihe zu anderen Zwecken ver
wandt ſei blieben zum ſelbſtändigen Bau einer elektriſchen

ß Eentrale keine Mittel übrig das hindere aber nicht daß eine
leiſtungsfähige Erwerbsgeſellſchaft die Ausführung über
nehme natürlich unter Bedingungen die ein An
heimfallen an die Stadt garantiren Zwar werde gegen
den Bau einer elektriſchen Centrale eingewandt daß darunter
die Gasanſtalt leiden und die Einnahmen davon die unſer
Budget brauche zurückgehen könnten Das werde aber am
ſchlagendſten widerlegt durch die Thatſache daß in allen Städten
in denen elektriſche Centraälen eingerichtet wurden auch die
Gas anſtalten daneben ruhig weiter prosperirten
Die Einführung der Eleklrizität ſei es zu Licht oder Kroft
zwecken ſchaffe auch ſofort wie alle derartigen Einrichtungen
ein Bedürfniß Da werde die Verwendung zu Lichtzwecken
hintanſtehen da das Auerlicht bedeutend billiger ſei aber gerade
durch dieſe Thatſache treten dann erſt die Vorzüge des Gaſes
ins rechte Licht Gas wird dann noch mehr Abnehmer finden

Man ſpreche immer vom Schutz des Handwerkes Nun
v ſei Gelegenheit handwerkerfreundliche Geſinnung an den

ag zu legen und das ſchöne Wort in die That umzuſetzen
Hier biete ſich die Möglichkeit den kleineren und mittleren
Betrieben eine billige Betriebskraft zur Verfügung zu ſtellen
Die Werkſtätten und e der Handwerker ließen oft die
köſtſpiellge Aufſtellung eines Gasmotors nicht zu wohl aber ſeimit geringen Koſten in jedem auch dem kleinſten Raume ein

Elektromotor anzubringen eHalle habe ſich immer geſchmeichelt an der Spitze der elek
triſchen Neuerungen mit ſeinen Einrichtungen zu marſchiren es
ſei aber jetzt längſt überflügelt durch kleinere Städte wie
Eiſenach Weißenfels Bernburg uſw Laſſe man die Anregung
nnbeachtet die jener Antrag biete ſo bedeute das für unſer
Gemeinweſen gegenüber anderen aufſtrebenden Städten einen
Rückſchritt Halle das die erſte elektriſche Bahn in ſeinen
Mauern zu haben den Vorzug hatte darf nicht ſtehen bleiben in
dieſer ſo glücklich begonnenen Entwicklung und einen gewaltigen
Schritt vorwärts thue es wenn es ſich für den Bau einer elek
triſchen Centrale entſcheide

Oberbürgermeiſter Staude hält es für falſch wollte man ſich
uicht mit dem Projekt befaſſen wo viel kleinere Städte voran
gegangen

Staodtrath Pfeffer als Decernent der Gaswerke glaubt
daß die Gasanſtalt keine ſchlechteren Geſchäfte machen

werde

St V Krüger iſt ebenfalls für den Fortſchritt glaubt aber
daß die Großkapitaliſten den meiſten Nutzen aus der Sache

m werden X zV Steckner glaubt daß die Stadt für eigene Rechnung
die Eentrale nicht errichten könne und iſt dafür daß die jetzt
vorhandenen beiden Straßen bahngeſellſchaften in Konkurrenz
miteinander treten Dadurch ſei bald ſicher geſtellt daß die
Centrale dermaleinſt in das Eigenthum der Stadt übergehe

Der Antrag der Petenten wird von der Verſammlung an
enommen und in die gemiſchte Kommiſſion die Herren StadtvFolche Brinkmann Weiſe Steckner und Schütte

gewählt Ref St V Fölſche e13 Geſchäftsbericht des Halleſchen Verſchöne
rungsvereins für die Jahre 1882 bis 1897 Herr
Dr Thamhaynchat bevor er ſein Amt als Vorſitzender des
Halleſchen Verden das er 15 Jahre innegehabt
niedergelegt einen eingehenden Geſchäftsbericht über die Thätig
keit des Vereis ausgegrbeitet Der Referent betonte unter
anerkennenden Worten die große Aufopferungsfreudigkeit welche
Herr Dr Thamnhayn für die Sladt bewieſen die ſchönen Pro
menaden und ſtädtiſchen Anlagen ſeien das Werk dieſes unermüd
lich thätigen Herrn und des von ihm geleiteten Vereins Wenn
es auch ihm nicht vergönnt war alle Wünſche des Publikums
zu berückſichtigen da der Mangel an Geld und andere
Hinderniſſe entgegenwirkten ſo erfülle der Erfolg des

Vereins jeden Einwohner der Stadt mit Freuden Der Stadt
verordneten Vorſteher Dittenberger ſchließt ſich mit der ganzen
StadtverordnetenVerſammlung den auerkennenden Worten des
Redners voll und ganz an Refer Stadtv Brünedke

14 Antrag auf Einbringung einer Vorlage über Beſteue
rung der Fahrräder Wie der Referent der Vorlage
Stadiv Friedrich mittheilte hat dieſer Antrag bereits am

Mai 22 Unterſchriften von Stadtverordneten gefunden und
ſei dadurch wohl ſchon zur Evidenz bewieſen daß die Sache
etwas für ſich hat Jede neue Steuer finde ihre Gegner und
Freunde das iſt hier bei dieſer in den widerſprechenden
Aeußerungen der Sagle Zeitung und des CenträlAnzeiger
beſonders zum Ausdruck gekommen Aber wer ſich
längere Zeit mit dem Steuerkapitel beſchäftigt müßte
darauf gefaßt ſein ſ Z habe die Bierſteüer auch eine
Menge Kundgebungen veranlaßt Ueber die geſetzliche Zuläſſig
keit der Fahrradſtener r e re 5 r r n
i n erechtigung nie a der Radfahrerr Perſönlich ſteht Redner

dem Sport nicht unſympathiſch gegenüber er trete aber trotzdem
für eine angemeſſene Beſteuerung des Luxus ein ebenſo wie
er gern für eine Equipagenſtener ſtimmen würde Die Rad
lerinnen müßten natürlich durch die Steuer ſelbſtverſtändlich
ebenfalls geiroffen werden Der Gedanke eine Jahrrad
ſteuer zu befürworten iſt erſt aufgetaucht als die Radler für
beſondere Radfahrwege petitionirten Wolle man ſolche
rrichten ſo ſei vor allem Platz nöthig und Aufbeſſerung der

Wege Män könne ja dann die Steuer um den Radfahrern
wicht noch das Bedürfniß herausſtellt vorläufig abgeſehen da



enzukommen zum Thell zur geeigneten Jnſtandhaltuugo lraßen vekwenten Berlin gen ſchon die e
eine Berechtigung dieſer Steuer dadurch anerkannt daß ſie ſelbſt

ir eine ſolche eintraten Auch hieſige Radfahrer haben die jetzthier gezahlte Steuer, welche in Löſung einer Karte beſtehe
wofür 10 Pfennig gezahlt wird lächerlich niedrig gefunden die
Karte ſelbſt koſte der Stadt mehr Redner iſt für eine jährliche
Durchſchnittsſtener von 5226 Damen und Luxusräder len etwas höher Geſchäfts und Arbeiterräder etwas
niedriger bewerthet werden Die Steuer welche jetzt ſchon vonca 2400 Radlern erhoben werden könne ſei dann nicht zu
winzig denn man habe gegenwärtig Steuern die einen noch
niedrigeren Ertrag gäben Der Referent iſt im Prinzip dafür
den Magiſtrat um eine Vorlage in dieſer Hinſicht zu erſuchen

Oberbürgermeiſter Staude erklärt ſeine Sympathie für jede
vernünftige Steuer erachtet aber den Zeitpunkt für eine
Fahrradſteuer noch nicht für gekommen da noch zu wenig Fahr
räder vorhanden Die jetzigen Ausſichten bürgen aber dafür
de der Sport immer mehr Anhänger findet Jn Kopenhagen
haben ſich die Fahrräder z B in kurzer Zeit auf 40,000 ver
mehrt Jn Deutſchland beſtehe zwar noch keine ahrradſteuer
in Braunſchweig wo dieſelbe ventilirt wurde iſt ſie in der

Kommiſſion begraben worden aber außerdeutſche Länder haben
dieſelbe ſchon ins An gefaßt So ſoll in Oeſterreich ein dies
bezügliches Geſetz erlaſſen werden auch Jtalien Belgien und
Dänemark haben ſich mit der rage beſchäftigt Redner t
nicht gegen Ausarbeitung der orlage will dieſelbe aber erſt
reiflicher Ueberlegung unterziehen Seine Geſammtmeinungreſüumirte der Oberbürgermeiſter dahin daß das Fahrrad ein

Luxusartikel ſei der aber bald in alle Schichten der Bevölkerung
Eingang finden werde man könne eine Beſteuerung dann wohl
ins faſſenSiadiv Albrecht iſt im Prinzip gegen die Steuer da er
gegen alle indirekten Steuern agitire und ihm eine progreſſive
Einkommenſteuer ſympathiſcher ſei Durch die Steuer wird ein
anfblühender Jndnuſtriezweig getroffen auch andere Geſchäfts
jeute wie Schneider uſw erleiden dadurch Schaden Später
bemerkte noch derſelbe Redner daß es doch den Geſchäftsleuten
angenehm ſein müſſe wenn ihre Arbeiter das Fahrrad benützten
weil ſie dadurch nicht durch den zuweilen langen Weg über
angeſtrengt würden Viele Fabrikbeſitzer hätten dies ſchon er
kannt und ihren Arbeitern Räder zu billigen Zahlungs
bedingungen verſchafft

Stadtv Kohlſchütter iſt unbedingt gegen eine ſolche
Steuer das Radfahren ſei jetzt nicht mehr Sport wie früher
ſondern diene zur Förderung der Geſundheit es ſei auch be
ſonders ein ausgezeichnetes Verkehrsmittel Das Fahrrad ſei
kurz geſagt eine Waffe im Kampfe ums Daſ,ein Es
erſcheine nicht praktiſch immer nach kleinen Steuerobjekten zu
ben die immer am unſympathiſchſten wirken Unſere Stadt

ürfe nicht der Entwickelung des Fahrrades entgegenarbeiten
Die Hinderung des Verkehrs die betont wurde ſei überdies
ſehr geringStd Welſch läßt es zweifelhaft ob das Radfahren immer
geſund iſt Beſonders iſt ihm bei dem Antrag die Rad
lerinnen ſteuer als praktiſch erſchienen wenn Radlerinnen
ſo tüchtig in der Küche ſeien wie auf dem Rade ſo ſei der zu
künftige Mann wie Redner draſtiſch bemerkte nur zu be
neiden

Der Antrag den Magiſtrat um eine diesbezügliche Vorlage
zu erſuchen wird ſchließlich mit 18 gegen 14 Stimmen an
genommen

15 Die Entlaſtung der Rechnung des Neubaues des
Kinderaſyls welche mit 70,384 17 M balancirt wird aus
geſprochen Auf eine Aeußerung des Referenten daß die
Meinung verbreitet ſei daß der Bau unpraktiſch angelegt ſei
beſnerkt Hr Stadtbaurath Gen z mer daß dies eine vollſtändig
nmnrichtige Anſicht ſei die ſpätere Zeit werde beweiſen daß er
recht Referenten Stadtv Hildebrandt und Aß
mann16 Debattelos erfolgte die Entlaſtung der Rechnung des Neu
baues der Feuerwehr Hauptwache Einnähme und Aus
gabe 150,103 05 Referenten Stadtv Hildebrandt und
Aßmann

Schluß der öffentlichen Sitzung 72 Uhr

Provinzialnachrichten
r Teuchern 13 Juni Lohn bewegung Fohlen

ſchau Da die meiſten Grubenverwaltungen ſich den Forderungen
der Bergarbeiter gegenüber ablehnend verhalten haben war
heute wieder eine Maſſenverſammlung einberuſen Zu dieſer
waren auch einige Oberſteiger und andere Beamte erſchienen
Man wurde darüber einig den Grubenverwaltungen durch
Kömmiſſionen die Forderungen nochmals zu unterbreiten zumal
man dem Beſcheide einiger Verwaltungen nach zu
ſchlleßen erwartet daß mit der Ablehnung das letzte Wort nicht
geſprochen war Für den Fall daß die Unterhandlungen zu
keinem Ergebniß führen ſollten wurde beſchloſſen in den Aus
ans zu treten Der hieſige Landwirthſchafttiche Verein
äkt am 1 Juli hier wieder eine Fohlen und Mutterſtutenſchau

ab Zur Prämiirung von Mutterſtuten ſchweren Schlages ſind
von der Landwirthſchaftskammer 300 M in Bereitſchaft geſtellt
worden

J Freyburg 12 Jnni Selbſtmord Am Rechen der
Mühlenwerke wurde heute der Leichnam der 27 Jahre alten
bisher in Prittitz bedienſteten Magd W aufgefangen und ge
landet Das Mädchen das einen durchaus einwandfreien Lebens
wandel führte ſoll den Tod in der Unſtrut wegen körperlicher
Leiden geſucht haben

Sangerhanſen 14 Juni Paſtor Kötzſchke erſtattete
einer am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung Berichtin

des Ortes geſtifteten

über den Gang des i n gerichteten Straſverfahrens und
verabſchiedete ſich zeitſg von ſeiner reriger Gemeinde
Aus der Mitte der Verſammlung heraus wurde die Bildung
einer freien Gemeinde angeregt aber noch nicht zum Be
ſchluß erhoben

S BVitterfeld 14 Juni Bürgerhoſpital KönigsI en Der Fonds zur Sgene eines Bürgerhoſpitals
n hieſiger Stadt iſt während des letzten Verwaltungsjahres um

2239,69 M auf 44,398 20 M angewachſen Bei dem am
Donnerstag Freitag und geſtern abgehaltenen Königsſchießen
der en Schützengilde errang Tapezierer Stelzner die
Königswürde während Zeugſchmiedemſtr Mühlpfordt jun
rnd Schloſſermſtr Hartmann ſich zu Rittern ſchoſſen

Beruburg 14 Juni Annahme einer Stiftung
Nachdem der kürzlich verſtorbene Rechnungsrath Eduard Hoff
mann unſere n zu ſeiner Univerſalerbin eingeſetzt
wurde in der heutigen Nachmittagsſitzung des Gemeinderaths
über die Annahme der Stiftung berathen und dieſe mit Dank
aeceptirt Der Geſammtnachlaß repräſentirt die Summe von
226,668 M Nach Abzug einiger lebenslänglichen Renten und
einer Legatenſumme von 84,500 M werden vorausſichtlich noch
136,000 M verbleiben deren Zinſen im März und Oktober
eines jeden kg an erwerbsunfähige erwerbsloſe und ver

Handwerksmeiſter oder deren Wittwen vertheilt werden
ollen

8 Leipzig 14 Juni Königsbeſuch Ueberfahren
Theater König Albert von Sachſen ſowie deſſen hohe Ge
mahlin trafen heute gegen 6 Uhr auf dem Dresdener Bahn
ofe ein wo großer Empfang ſtattfand Geleitet von einer
lanenEskorte fuhren die Majeſtäten nach dem Palgis wo Tafel

ar zu welcher die erſten Vertreter der Reichs Staats
tädtiſchen und Univerſitätsbehörden geladen waren ,9 Uhr
fand ein impoſanter Fackelzug der Studentenſchaft ſtatt wobei
der König die ihm vom Rektor Prof Friedberg vorgeſtellte acht
gliedrige Studentendeputation empfing Das Königspaar nimmt
morgen an den Weihefeierlichkeiten der Univerſität theil bleibt
bis Mittwoch in Leipzig und beſucht zweimal die Ausſtellung
Das dreijährige Söhnchen des Tiſchlermeiſters Maſteit lief in
einen Motorwagen und wurde todtgefahren Jm Neuen
Theater gaſtirt zur Zeit die Stuttgarter Hofoper im Alten
Theater das Enſemble des Berliner Theaters und im Kruyſtall
palaſttheater beginnt die Operettengeſellſchaft des Direktors
Kurz ein Gaſtſpiel Dazu Schützenfeſt und Ausſtellung die
Varitétés uſw was will man mehr

Vermiſchtes
Prinz Heinrich brachte von ſeiner letzten Anweſenheit in

Hamburg einen dort erſtandenen jungen ſibiriſchen braunen
Bären mit an Bord ſeines Flaggſchiffs König Wilhelm
und machte ihn der Beſatzung zum Geſchenk mit der ausdrück
lichen Weiſung daß das poſſirliche etwa fünf Monate alte Thier
ausſchließlich zur Kurzweil für die Mannſchaften beſtimmt ſei
Meiſter Petz iſt mit allen git Freund ſeine liebſte Beſchäftigung
beſteht darin mit den Matroſen Ringkämpfe auszufechten
außerdem treibt er alle denkbaren Allotria entert in den
Wanten mit einer Geſchwindigkeit daß ihm keiner folgen kann
und iſt immer da zu finden wo ihn niemand vermuthet Das
Thier macht auch die Reiſe nach England mit

Am Hitzſchlag ſtarb geſtern in Bremerhaven Dr Soldau
der Direktor des ſtädtiſchen Krankenhauſes

Unglücksfall Jn Heilbronn überrannten zwei ſcheu ge
wordene Pferde mit einem ſchwer beladenen Wagen einen
Schiebwagen in dem ein leidender Mann ſaß Der Mann war
ſofort todt und die Frau die den Krankenwagen ſchob mußte
ſchwer verletzt ins Krankenhaus gebracht werden

Erſtorden Jn Hannover wurde vei einer Schlägerei der

ſtiche in die Bruſt getödtet
Trinkfeſte Sangesbrüder aus hauſen bei Sagan machten

zu Dingen eine Sängerfahrt nach dem Rieſengebirge natürlich
unter Mitnahme der im vorigen Jahre von den Jnngfrauen

prächtigen Fahne des Geſangvereins
Man fuhr über Hirſchberg nach Petershof und begab ſich von
Dir in feierlichem Zuge über Agnetendorf nach der Peterbaude
Die wackeren Sänger übergaben hier dem Wirth ihr Vereins
banner und wurden von den zahlreich anweſenden Gäſten feier
lichſt und freudigſt begrüßt Ein fröhliches Zechen begann und
wurde beinahe 40 Stunden lang fortgeſetzt Die Begeiſterung
hatte hierbei einen ſolchen Grad erreicht daß die Sänger beim

r gar nicht mehr an die Fahne dachten ſondern erſt in
hauſen ihren Verluſt bemerkten Es wurde nun beſchloſſen

eine Deputation zu wählen welche in kurzer Zeit das Vereins
kleinod zurückholen ſoll

Theaterbrände Nach einer in der Revne Bleue ver
öffentlichten Statiſtik von Schneider ſind im Zeitraume von
140 Jahren in Europa und Amerika 753 Theater niedergebrannt
7000 Perſonen fanden dabei den Tode verwundet wurden
mindeſtens 20,000 London weiſt 37 Theaterbrände auf
Paris 34 New York 30 San Francisco 27 Philadelphia 21
Boſton 14 und Bordeaux 7

Verhaftung eines Mörders Am 5 September 1885 ver
urtheilte das Schwurgericht des Tarn Departements Ludovic de
Virven zu lebenslänglichem Zuchthaus weil er in der Nacht
vom 29 auf den 30 Juni 1884 ſeine im Schloſſe La Teularie
bei Lavanx wohnhafte Mutter mit der Radehagcke erſchlagen

atte die ihm als einem liederlichen Menſchen Geld verweigerte
e Virven wurde nach Cayenne gebracht und entſprang von dort

im Jahre 1890 Kürzlich wurde er in Mexiko verhaftet wo er
unter dem Namen Emil Thorre als Dekorationsmaler ein

W

Hausſohn Witte vom Schloſſer Wagner durch drei Dolch

ordentlicher Menſch rden war Die franzöſiſche Polizei
h ausgeſpürt daß die Familie de Virven a e Agr

rifo eendungen an einen gewiſſen Antonio Pablo nach
und vermuthete hinter dieſem Pſendonym den Mörder von La
Teularie Sie ſetzte die mexikaniſche Polizei in Kenntniß und
dies hatte die Verhaftung des de Virven zur Folge

Exploſion eines Lokomotivkeſſels Ein Telegramm aus
St Johns Neufundland meldet Der Keſſel der Lokomotive
eines Perſonenzuges explodirte kurze Zeit nachdem der
Zug von hier abgefahren war Der Lokomotivführer wurde
getödtet Von den Fahrgäſten wurde niemand verletzt Die
Lokomotive und der Tender wurden gänzltch zerſplittert

Meteorologiſche Station zu Halle
14 Juni 15 Jumi9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Millimeler 753,8 755,8Thermometer Celſins 21,6 18 2Rel Fenchtigkeit 66 83Wind SO 1 NW 1Maximum der Temperatar am 14 Juni 28 59 C
Minimum in der Nacht vom 14 Juni zum 15 Juni 14 5 C
Nieder ſchläge am 15 Junm 7 Uhr morgens 0,4 mw
Waſſerwärme der Saale am 15 Junt mitgetheilt vom Florabade 36

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 15 Juni
Die Verſchiebungen in den Luftdruckverhältniſſen waren unter

eblich es dürfte nach einer kurzen Periode veränderlichen
etters wiederum Ausheiterung eintreten

Kursbericht der Halleschen BanKkfirmen vom 15 Funä
Dividende Zine in hfür termin fuss Kurenotis

Hall conv Stadt Anl von 1882 u o 2 e 100,25 6
3 Theater Anl von 1884 u öl 3 100e 3 e Stadt 18 T a u ro 3 100,50 B1 3 43 22 e 18 77 n u 3 3 2 100 60Akener 3 9 99 w 2 il u 7 2Erfurter z 0 D ehe u o 3Halberstädter 3 o I 9 890 2 n zu 9 3Naumburger 3 i e u a a 100 3Landsechatt 3 eGevirai Pfand briefe u h a

Süchsischesö0lanäsechaftl Pfandbriefel e un u 4

2 329 e D n u abD o v T haunS Provinziel Anleibe jyerseh 4

99 ,0 1 r u 3 7Knappsechafts BHeruisgenossensehalt

4 Avleihoe I a 4Unstrut Reg 3 Ob Bretl Nebra u 3 99,50Gröllw A Papiertabr à O Hyp An u a 101,50F Zimmermann Co Masch 45 H A u o 302 6
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u l bKörbisdorf Zuckerfabrik 490 u hol
Ludwig II Gewerkschaft a u 4 1206Naumburger Braunkohlen hhu h 4Waldauer Braunkohlen 40 90 a u o eSächs Thür Braunk V 4 8ehldr m u 4
Werschen Weissenf Brk 4490 hu WZeitzer Puraff u Solarölfabr 59/0
Sechuldv rückz à 103 5 h u 5 106,25Hallesche Baukvereins Aktien 1896 7 h 61552,50 6

Spar u Vorschuss Bank Aktien 1896 392 4 89 6
Cönnern Malzfabrik Akiien jI1889886 12 i 5Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189596 38 m 4 289
Hörstew Rattmannsä Bramk I A I180696 2 h
Eilenburger Kaſtun Manuſaktur Akt 189596 0 e 898
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189696 ho 4 560Glauzig Zuckerfabrik Aktien 188s96 S eHaile eltstedt Tisenb Akt Iit A i 1018Hallesche Maschinenfabrik Aklien 1896 40 2 521 6
Hallesche Strassenbaim Aktien 1896 I e h 1468Hiſdebrand sche Mtühlenwerk Aktien 189596 19 a 2683
Körbisdorf Zuekerfabrik Aktien I188697 4 16Landsberg Malzfabrik Aktien 189596 12 7 b 1700
Naumburger Braunkohlen Aktien II885 96 16 ß 3 2000Niemberg Mal tabrik Aktien ſie 5 o 13560
Packhofs Akuen 1895 4 u 4 800Riebeck sche Montanwerke Aktien 1889697 11 4 1900
Sächs Thür Braunk St Aktien 18906 7 4 1270Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1866 7 h 1386Waldauer Braunkohlen St Aktien 18951861 5 2 130,50
Werschen Weissenf Braunk Akt 1896187 18 4 289
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 18051961 20 4 3170
Zeitzer Paraff u Solgrölfabrik Akt 182697 6 4 1070
Zuckerraffinerie Halle Aktien 180506 o h
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Z ſo ZKonsolidirte Pfänperschaft Kuxe 1899 203 v r 225

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sie in Mark für
ein Stück

Wolle Baumwolle
Liverpool 14 Juni Nachm 4 Ohr 10 Minuten Bauw wo e

Owsatz 8,9500 davon für Spekulation und Expori 2900 B
Unverändert

Middi amerik Lio erungen Ruhbig Juni Fuli 4 V Wertb
Juli Aug 4 Käuferpreis Aug Sept 380 38 do Sept Okt 35464 90
Oki Nov 86 do Nov Dez 346 Verkäuferpreis Dez Jan
346 Käuforpreis Jan Febr 34464 3 do Febr März 3064 90
März April 9460 d Verkäufer reis

Letzte Nachrichten
Berlin 15 Juni Prinz Albrecht Regent von Braun
ſchweig iſt geſtern abend S Uhr aus Blankenburg auf dem
Potsdamer Bahnhofe hier eingetroffen
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Die größte Verbreitung
aller deutſchen Zeitungen im In und Auslande hat das burch
Reichbaltigkeit und ſorgfältige Auswahl des Jnhalts ſich aus
zeichnende täglich zwe mee v r Morgen und Abendausgabe

erſcheinende

Berliner Tageblatt
und Handels Zeitung

nebſt ſeinen 5 werthvollen Beiblättern
dem illuſtrirten Sisblatt dem m BeiblattUILK Der Fritgein a vder Dentſg Sonntagsbeilage der nen m ommenen
Dentſche Leſehalle, Technischen Rundschau
und den Mittbeilungen über Landwirtbſchaft

Gartenban und Hanswirthſchaft

Außer den mit ſo viel Beifall aufgenommenen Reiſebriefen
Eugen Wolfs Aus dem Reich der Mitte
werden wir im nächſten dritten Quartal unter dem Titel

Quer durch Sibirien eingehende Berichte über die
neu erſchloſſenen Gebiete der transſibiriſchen Bahn von Tomsk
bis Wladiwoſtok am großen Ozean aus der Feder des angeſehenen
Forſchungsreiſenden Dr Beynhard Schwar7 veröffent
lichen der ſich durch ſeine ethnögraphiſch und wirthſchaftlich werth
vollen Schilderungen aus Kamerun Deutſch Südweſt Afrika den
Balkanländern c in der wiſſenſchaftlichen und handelspolitiſchen

Welt bereits einen bedeutenden Namen gemacht hat
Jm Romanfenuilleton des nächſten Quartals erſcheint

Am Zuchthaus vorbei von Anna Behnisch

Bei der allgemeinen Beliebtheit deren ſich das Berliner Tage
blatt bei ſeinem ausgedehnten Leſerkreiſe erfreut wird daſſelbe
auf Reiſen und während des Aufenthaltes m Bädern und

Sommerfriſchen überall begehrt daher kann
allen Hoteliers Pensionen Restaurants Conditoreien Cafés
die ihren Gäſten eine willkommene Lektüre bieten möchten dieſe
reichhaltigſte große dentſche Zeitung in erſter Reihe zum Abonne

ment empfohlen werdenVierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mk 25 Pf bei allen Poſtämtern

VIlbeh PYYLSGcR Lottern

Looſe in allen Abſchnitten abzugeben

N 44 N 22 N 11 T M 4,40
Prenkel errmamn Lehmann Riehl

Schuhwaaren Ausverkauf

Gr Ulrichſtraße 57
i und verkanfen bis dahin

ämmtliche Schuhwaaren
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

F Seiléer sSöhne
Schuhfabrik Weißenfels

Zur bevorſtehenden Ziehung der Klaſſe 197 Lotterie haben wir S

Die Königlichen Lotterie Einnehmer e

Wo Goſd Lotterie
Hauptaiehung 23 bis 29 Juni 1897

nanptzew o Ik 550000 150000 100000

Original Porto und ListeLoose 1 7 J 30 PfgConrad Lewin eriin Krausnickstr 8

Telegr Adresse
Glückshand Berlin

Wichtig für Landwirthe

Dampfoultur
Vm den Besuchern der diesjährigen Ausstellung der vIanäwirthschafts Geseilsehaſt In iannbntg vom bis 21 J

1897 Gelegenheit zu geben sich über die vollkommensten in
vischen Hülfsmittel für rationelle und billigste Bodencultur z
on xerden

fowler Co aus MagdeburgW
en allein auf dein Ausstellungsplatze eine sehr grosse Colleetio

ihrer neuesten für die verschiedensten Bediirfnisse passenden
Damoipfiug Locomotiven und Geräthe
susstellen sondern solche auch während der Ausstellung im Betriebe
vorführeng Ort und Betriebszeit der Dampfpflüge werden auf d
Stande der Dampfpflug Fabrik von John Fowler Co in der
Aüsstellung und m deren Wohmräümén im Hötel Iambürget
Hof in Hamburg gerne mitgetheiit

in GräfrathHRir berg Oomp e Eolmgen
Aelteſtes Geſchäft dieſer Art am Platze

Doppel Peldstecher

Sport
Nr 2260

achromatiſch
Glas für Reiſe Jagd u Thea
ter Starke Vergrößerung

S großes Geſichtsfeld Objektiv
S durchmeſſer 43 mw in mit

S Seide gefüttertem Lederetni mit
S Lederriemen zum Umhängen

Preis ver Stück nur
10 MarkNr 90 a Fernrohr a als Birrobrep zu benntzen

ganz aus Mefſſing
Vergrößert 12

J mal mit s Linſenund 3 Auszügen
nebſt Präparatund Nadel
Unſtreitig beſtes Jnſtrument für Naturfrennde p St 8,50 Mk

Nr 80 Daſſelbe Fernrohr aber ohne Microscop Vergrößert 10 mal
per Stück 6,00 Mk

Nr 70 Daſſelbe Fernrohr ohne Microscop geſetzl geſchützt r
O mal aus gepreßtem Carton genannt Marsper Stück nur 3,75 Mark eu

Sämmtliche Jnſtrumente ſind rein achromatiſch
i über Fernrohre Feldſtecher Theatergläſer mechaniſcheP re Katalog Muſikwerke Solinger Meſſerwaaren Scheeren Löffel

Schuß Hieb und Stichwaffen verſenden gratis und franco

Ia n uerrFalle c SPärberei und Chemisch Wagch Anstalt

Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider
jeder Art Möhbelstoffe Gardinen Stickereienfedern Handschune etc

Leipziger Strasse 33Liäi i en e e TKWaler Apothehe
und Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Bade Amzüge
Bacie FIiüützen
Bade PantoffelnBacie FIämtel
Bacie Lalkcen
Bade IIanmdtücher

empfiehlt

in grosser Auswahl

I C Weddy Pönicke
Leipziger Strasse 67

Herrlich Prachtvoll Bl
ſind meine Blüthen Vegonien gleich werthvoll als Topf wie als Freiland
pflanze bringt ein gut cultiv Stock von Juli bis Oktober ca 200 Blüthen
Meine Begonien ſind durch Schönheit weltbekannt Die Pflanzen ſterben im
Winter ab vintera eine Knolle welche noch viele Jahre Blüthen treibt
Starke Pflanzen Sämlinge Blumen bis 16 em Durchm bringend dunkelroth
roſa ſcharlach b lachs creme weiß u ſ w 25 Stück 2,50 Mk

Stück 9,50 Mk nebſt Anweiſ empfiehlt Pr Krüger Nehf früherBerger e Saatgeſchäft Kötzſcheubroda

Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſowie
einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
r gr D Sechumann Landwehrſtraße 23 nahe am Bahnhof Kein Laden

daher billigſte Bezugsquelle für MöbelWenn Sons
O

Steinweg Nacht
In dem Prozeſſe welchen die Newyorker Firma Steinway Sons

in ſo hochfahrender Weiſe gen uns angeſtrengt hat iſt nunmehr daß
Fricheger t in Leipzig dahin zu unſeren Gun ten ent wordenwir das Waaren anſhe Steinweg Nachf zu fü ren i geregtige L in

Dabei iſt in der Entſcheidung ausdrücklich geh Steinr Nachf in unſerer Firma denjenigen Theil bildet kweſger die ur
liche Firma enthalte und als der bedentungsvollſte und beſondersHaralen e anzuſehen ſei Das Waarenzeichen Steinweg welches

wir glei tig zum Schutze hatten eintragen laſſen iſt dagegen als unzu
läſſig erkleDurch ch dieſen Rechtsſpruch wird boffentlich den zbäſſtgen An riffen und
Segen en ein Ziel werden mit welchen uns ewyorkerirma e ahrzehnten verfolgt hat unter dem Vorwande e angeblichen

erwechſe mee ſabr zwiſchen den amerikaniſchen Fabrikaten und unſeren
ſeit 22 Jahren unter dem Namen Th Steinweg Nachf allgemein be

roirian Helfferich Schulzrin Steinweg Nohf
e Braunschweig

Dür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel a

Was nicht gefällt nehmen per Nachnahme retour

Ausgezeichnetes

täglich Am m pre 5 Uhr

Dr SchlossKinderarzt Magdeb Str I1

Auskünfte
über Geschäfts u Priävatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret
alle Plätze der WeltBeyrich Grove

Internationales Auskunftsburean
Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Marken im In u Ausland

W
bie beste Auswahl

am Platzoel
für Architokten Maler und

J Zeichner in sämmtl techn
FIal und

Zeichenutensilien
zu soliden Preisen

Paul Simom
J Telephon 990 Gr Ulrichstr 24

E4 T9 Prin Qualitäten

v er Seine Dhr gut

non so

und billig reparirt haben will2 bemühe ſich zu

Hammen
Uhrmacher

Leipziger Straße 4Alles Neue Feder 1 Mk Glas S
unter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf

NMals
Copirbücher

liefern
die beſten Copien

Zu haben bei

Aug Wedd
Leipziger Str 22

AuctionMittwoch den 16 Juni erormittags 11 Uhr veiteitete t
ee e leeiben
weiß in Oel d erſchuhe und
verſchiedene MöbelDieizoe Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 16 d Mit8 Vor

mittags 10 Uhr verſteigere ich
Gier 39 zwangsweiſeas 2 2 Kommoden 2 Kleiderſhran e W Rekt 1 Schreib

ſekretär 1 Waf 1 Vertiko1 Nähm ln chft u P
Ctr

der Kurfürſtenſtraße
3000 3tück Bruchſteine
VFricedriech Gerichtsvollzieber

AuctionMittwoch den 1 d M in
d r e For ere i8 Kei etei ffer 1 Meer

uk adentiſ 1 Soge e bie en
sel T cn Gerichtsvollzieben

GGwSGSSSVWVVWVWVCICGWWVI XIXIV BVREPA

Die Exped der ge Zeltunz
Gr Herlin Uene end 1 mm

Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblättern

3
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